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vom Krieg .
Deutscher Heeresbericht.

6Wche Wö IrmMche Singriffe OgemeÄ . Schwere

Sfeloul « Sec Scan « . — WWe MIW screifeli .

Wer 920 Wen gefansen . — FoMmlm der

MmMiw .

WTB . Großes Hauptquartier , IS . Aug . (Amtl .)

Westlicher Kriegsschanplatz.
Einer gewaltige « Krastanstrengung unserer verbündeten

^ «S«er haben unsere tapferen Truppen gestern in opferfreudiger
« ««dauer siegreich getrotzt. Etwa zu gleicher Zeit setzte« nach«
Wittags «ach dem bis zur äußerste« Heftigkeit gesteigerten Bor -
^kreitungsfeuer englisch-franzöfische Massen nördlich der Somme
°uf der etwa 20 Km . breiten Front Ovillers - Cl « ry und
>ehr erhebliche französische Kräfte rechts der Maas gegen

Abschnitt Thiaum « « t » Fleury , sowie gegen unsere
Stellungen im Chapitre - und Bergwalde zum Sturm

Nördlich der Somme wütete der Kampf bis tief in die
^ acht. An weiteren Stellen drang der Gegner in unsere vor-
derste Linie ein und wurde wieder geworfen . Beiderseits des

in unserer Hand gebliebenen Guillemont hält er ge-
Tonnen « Grabenteile besetzt . Zwischen Guillemont und
Maurepas haben wir nachts unfere vorgebogene Linie
fcfrch Befehl planmäßig etwas verkürzt. Mit ungeheuren Blut -
Opfern hat der Feind seine im ganzen gescheiterten Anstrengnn -

bezahlt . Garde -, rheinische, bayrische, sächsische und würt -
tembergische Truppen behaupten unerschüttert ihre Stellunge «.

Rechts der Maas ist der wiederholt « französische An -
nach teilweise erbittertem Ringen unter schwersten Ber -

^ !ten fjjr den Angreifer gebrochen. Am Dorfe F l e u r y wird
r* Kampf noch fortgesetzt. Zm Ostteile des Ch « pitre -

Waldes wurden im Gegenstoß über 100 Gefangene gemacht.
3m Bergwalde wurden völlig zerschossene vorgeschobene
« rabenstücke dem Gegner überlassen.

Oestlicher Kriegsschauplatz.
Fmit ötf CeklmlselömgrschM oon Hilli >e«bng

Das Gefecht westlich des Nobelsees wurde gestern fort -
*^ t. Die angreifenden Russen sind restlos zurückgeworfen,

liehe « an Gefangenen
3 Offiziere , 32V Mann ,

Pipfe 4 Maschinengewehre in unserer Hand.
D », Feind steigerte an vielen Stellen der S t o ch o d -Front

sein Artilleriefener . Beiderseits von R u d k a-C z e-
* e ® ' s i o 5 e find örtliche Kämpfe im Gange .

Bei S z e l w o w wurden schwächere russische Angriffe zum
scheitern gebracht, bei Zwiniacze Vortrnppen des Gegners
^ rckgeworfen .

Agni des GeU ^ lZ öer Kavallerie Erzherzog Carl .

Nördlich der K a r p a t h e n ist die Lage unverändert . Die

^ agarn -Höhe nördlich des Capul ist von den verbündeten
^ ' Uppen im Sturm genommen .

600 Gefangene
Rnb eingebracht. Gegenangriffe find abgewiesen .

Balkan -Kriegsschanplatz.
? ?r Gegenangriff ist südlich und östlich von F l o ei « a im

Sütcn Fortschreiten .
Südwestlich des D o i r a n -Sees wiederholen sich mit An -

^ brxchungen die Gefechte an den bulgarischen Vorstellungen ,
westlich der Strahe ist der B r u « d i -Balka « (Sarli la Pla -
" ' tta ) überschritten.

Oberste Heeresleitung .

Vom westlichen Kriegsschauplatz.
Französischer Bericht .

. WTR . Paris , 13. August . (Nicht amtich .) Amtlicher französt -

v
^ " ^ cht vom Freitag Nachmittag : Nördlich der Somme brachen

Mehrere deutsche Eegenangriffsversuche gegen die neuen französischen
Heilungen südöstlich von Maurepas im Feuer zusammen . Die Fran -
° ^ >en machten Gefangene . Südlich der Somme gruben die Franzosen

Maschinengewehre in den südlich von Bolloy genommenen Erä ^
en aus . Am rechten Ufer der Maas vertrieben die Franzosen nach
nem heftigen Kampf die Deutschen aus dem Teile von Fleury , den

•
® besetzt hielten . Einige deutsche Abteilungen hielten sich noch

«tn em kleinen Trümmerhaufen am Ostrande . Zwischen Thiaumont
. ^ Fleury machten die Franzosen gleichfalls merkbar Fortschritte

bemächtigten sich eines Offiziers , 50 Soldaten und eines Maschi -
^ gewehrs . Sonst war die Nacht ruhig .

^ . Abends \ 1 Uhr : Nördlich der Somme erlaubte uns ein Angriff
" «erer Truppen , der gegen «ine « Teil des von den Deutschen besetzten

Maurepas gerichtet war , mit einem glänzendem Sturm einen beträcht -
lichen Teil des Dorfes zu nehmen , ebenso wie den südöstlich gelegenen
Kalvarienberg . Wir machten bei dieser Unternehmung 200 unver¬
wundete Gefangene . Zwischen Maurepas und der Somme erwei -
terten wir unsere Stellungen östlich der Straße Ma «repas - Cleey .
Am rechten Ufer der Maas setzten wir unsere Osfensivunternehmung
fort , wobei wir den Feind aus zwei befestigten Nedouten nordöstlich
des Werkes Thiaumsnt vertrieben . Ungefähr 100 unverwundete
Deutsche , darunter 5 Offiziere , wurden von uns gefangen genommen
und drei Maschinengewehre erbeutet . Oestlich der Gehölze Vaux und
Chapitre haben wir an den Zugängen der Straße nach Fort Vaux
merkliche Fortschritte gemacht . An der übrigen Front die übliche
Beschießung .

Englischer Bericht .
WTB . Land ««, lg . Aug . (Nicht amtlich .) Englischer Heeres -

bericht von gestern : Nordwestlich von Bazentin -le -Petit breiteten wir
unfere Fortschritte in den Linien des Feindes durch ein Keines ort -
liches Gerecht weiter aus . Ein neuerlicher feindlicher Angriff bei Mar -
tinpouich wurde vollständig zurückgeschlagen.

Di « englischen Verluste .

o . London , 18. Aug . (Privattel .) Die amtlichen engli -
fchen Verlustlisten verzeichnen vom 1 . bis 15. August die Namen
von 2898 Offizieren , darunter 7kl) tot , sowie von 61222 Mann -
schaften, darunter 12 300 tot . Die Gesamtzahl der in d«n Ver-
lustlisten aufgeführten Offiziere und Mannschaften in der Zeit
vom 1 . Juli bis 18. August , also seit der Dauer der Somme »
offensive , beträgt 210 810 , hiervon 20 098 Offiziere . (05. 05 . K .)

Der Eindruck der Zeppelinangriffe in
England .

TU . Amsterdam , 19 . Aug . (Priv .-Tel .) Wie aus London
gemeldet wird , verlegte die bessere Bevölkerungsklasse solcher
englischer Ortschaften , die durch Zeppelin -Angriffe bedroht sind,
ihren Wohnsitz nach Schottland oder nach dem Westen . In
vielen Ortschaften stehen bereits hunderte von Wohnungen leer ;
alle Fabriken und öffentlichen Gebäude , welche zu Kriegszwecken
benutzt werden , sollen mit Schutzvorrichtungen und schützenden
Anlagen umgeben werden . Ueberall wo die Zeppeline nur ein -
mal gewesen , herrscht große Furcht vor ihnen , da die Bevölke -

rung ihre Wirkung kennen gelernt hat .

Vie Kampfe an der mazedonischen Grenze.
Die bulgarischen Berichte .

WTB . Sofia . 19. Aug . (Nicht amtlich .) Amtlicher Hee-
resbericht . Es steht ganz bestimmt fest , daß die ganze 17. fran -
zösische Kolonialdiviston an den am 15. August gemeldeten Ge-
fechten teilgenommen hat . Auch gestern hörte die feindliche Ar -
tillerie nicht auf , unsere vorderen Stellungen südlich und west-

lich des Dojran -Sees zu beschießen. Arn selben Tag versuchten
feindliche Infanteriekolonnen an einzelnen Stellen bis zu 5
Gliedern tief gezwungen , sich in Unordnung nach ihren Aus -

gangsstellungen zurückzuziehen . An der übrigen Front schwache
Artillerietätigkeit .

MTV . Sofia , IS . Aug . (Nicht amtlich .) Bericht des
Eeneralstabs . Gestern wiesen unsere Truppe « einen serbischen
Angriff auf der Front zwischen dem See von Ostrowo und
P r e s o a ab. Sie verfolgten den Feind u«d nahmen die Stadt
L e r o n e (Florina ) . Gestern abend griff der Feind nach län -

gerer Artillerievorbereitung unsere vorgeschobenen Stellunge «

südlich und westlich der Stadt D o j r a n und unsere Posten im

Dorfe D o l t s ch e n i an , wurden aber durch unser Feuer a«
einigen Punkten durch einen Gegenangriff und im Bajonett¬
kampf zurückgeschlagen und gezwungen , sich unter erheblichen
Verlusten zurückzuziehen. Später erneuerte er den Angriff
ohne Erfolg .

Auf der übrigen Front leichte Kämpfe unserer Erkundung ?-

abteilungen . Ein Geschwader deutscher Flugzeug «

griff in der Frühe Eisenbahnbauten beim Dorf Lanetschewo ,
feindliche Lager bei den Dörfern Harsooo , Gavali -

antzi , Dragomirtzi . Kvlabat wirksam an. Alle

Flugzeuge sind zu ihrer Basis zurückgekehrt .

Vie Ereignisse in Griechenland.
Athener Kundgebungen g « g « n Benizelo ».

TU . Wien , 19. Aug . Dem „Reichsbote " wird aus London
über Bern gemeldet : Zn dem Athener Schauspielhause Pan
Hellenika wurde eine politische Komödie „Unsere Prinzessin
Alexandra " zum ersten Male aufgeführt , wobei die jüngsten
Ereignisse der griechischen Politik allegorisch dargestellt wur -

den . Bei einer Szene , die das Auftreten gegen venizelos gegen
König Konstantin schilderte, versuchte ein Mann „Hoch Venize -

los " zu rufen , das war das Signal zu großen Tumulten ; unter
dem Rufe „Lang lebe der König " stürzten die meisten Zuschauer ,
darunter Offiziere , auf die Venizelisten ; es entstand ein arges
Handgemenge , in dessen Verlauf die Offizier « die Säbel

zogen . (B . L. -A .)

Rumänien und der ÄeZeg .
TU . Bukarest , 18. Aug . Der Ehesredakteur des Organs Take

Jonescus , La Roumanie , namens Jules Brun , einer der lautesten
Kriegshetzer , ist plötzlich am Herzschlag gestorben .

TU . Vularest , 19 . Aug . „Az Est " m ?ldet von hier : Laut

„Politique " hat das Kriessministerium die Getrsidevorräte ,
die das englische Büre im vorigen Jahre kaufte , für die MUi «
tiirbiickercien übernommen .

Rußland « « » Uu » « » ie » .
c> Bukarest , 19 . Aug . (Privattel .) Wie der „Zürch . Tageeanzg ."

meldet , haben aus Kischinew eingetroffene Personen die rumänisch «
Regierung verständigt , daß die Russen alle rumänischen Güter in Besp
«rabie » beschlagnahmt haben . Rumänische Negierungsvertreter s<ell -
ten sich daraufhin der russischen ?? e?andlschaft vor und verlangten , nach
Bessarobien gehen zu dürfen , um sich über die Gründe der Beschlag-
nähme zu erkundigen . Die Angelegenheit macht , wie „Treptatea "

schreibt , in politischen Kreisen einen sehr peinlichen Eind ?u,r. ( (Set .
G K .)

Ein schwedisches Urtni über die Kriegslage .
WTB . Stockholm , 19. Aug . Im „A f t o n b l a d e t " behandelt

ein militärischer Mitarbeiter das Ergebnis der Z ^ m«natigen Offen -
five der Entente . Er schreibt :

Man sieht aus den englische « Verlust,Ziffern für Offiziere , daß die
Berluste , die das eroberte Kebiet gekostet haben , an Zahl ungefähr
de: Bevölkerung Stockholms gleichkommen . Die Zahl de: gefallenen
Offiziere beträgt <0 bis 100, ja 140 an einem Tage , und da 70 bis 80
Maim ans jeden Offizier kommen , so k« nn man auch die Mannschasts -
Verluste ungefähr berechnen . Die Zahl der verwundeten ist drei bis
vier Mal so groß . Hat die Entente nun Necht , mit ihrem optimisti »
schen Glauben , auf diese Weife die Deutschen aus Frankteich zu ver «
treiben , oder haben die Deutschen recht , wenn sie die aufzehalten «
Offensive als deutschen Sieg l^ trachten ? Kann man annehmen , daß
die Entente die Kraft hat , so Mpnat für Monat fortzufahren ? Ihre
Truppen haben noch nicht die kleinste Stadt oder den kleinsten Eisen »
bahnknotenpnnkt genommen - Bei diesem Schneckentempo würde der
Krieg ZV Zahre dauern , ehe man die deutsche Grenze in Lothringen
erreicht hätte und lange vorher würde Frankreich entvölkert sein .

Die Russen stehen eiitgekeilt .-wisck^en den .Karpathen und den
deutsch - österreichischen Linien in Wulhynien . Ihr Vormarsch ist im -
mer mehr zusammenschrvrnpft . Sie haben 150 -Quadratkilometer
gewonnen . Man kann sich auch hier fragen : Entspricht der Gewinn
den großen Verlusten gn Menschen ? Deutschland steht jetzt mitten
in der Erntearbeit . Man darf daher annehmen , daß es während
des August den Krieg mit so wenig Truppen führt , wie die Heeres -
leitung ohne Gefahr es stir möglich hält . Dann aber kann eine neue
Entscheidung beginnen und die Voraussetzungen für ihr Gelingen
sind weit günstiger , als die am Dunajee waren .

Die Wetttralitatsprobe .
: : Karlsruhe , 19. Aug . Neutralität ist eine Ausgabe ; nicht alle

Staaten , die sich gegenwärtig neutral nennen , haben dieser Aufgab :
gleichmäßig genügt . Es wird einer noch fernen Geschichtsschreibung
obliegen , leidenschaftslos die vielfältige Verstrickung von Schuld und
Notwendigkeit darzulegen , die den Kriegsunbeteiligten ihre Lage je
länger , je schwerer gemacht hat . Wir sahen die sreiwillige Kriegs -
beteiligung Italiens und die mehr unfteiwillige Portugals , die wir !«
schaftliche Bedrängnis der Schweiz , die spekulative Neutralität Ru «
mäniens und die ritterliche Spaniens . Und wir lernten verstehet ,
daß für die europäischen Randländer , die dem kriegzerrütteten Fest «
land verhältnismäßig entrückt , aber den Meeren offen sind , die Neu «
tralität zwar die natürlich gegebene , doch in der Praxis nicht eben
leicht durchführbare Haltung ist.

Anders ausgedrückt : der Neutralität der . Griechen , Holländer . Da »
nen , Schweden , Norwegen droht vom Festland her kaum eine Gefahr ,
wohl aber von der See her : die Halbinsellage schützt sie vor Krie ^ ,
die Küstenlage droht sie hineinzuziehen ; nach dem Festland hin stehen
ihnen Druckmittel zur Verfügung , »cm der Seeseite sind sie Druckmit »
teln ausgesetzt . Die Einschränkungen und Gefährdungen ihrer Nett »
tralität kommen von England .

Es braucht nicht auseinandergesetzt zu werden , daß Griechenland
dieser Lage so gut wie zum Opser fiel , und daß ihr die Niederlage
durch weitgehende Zugeständnisse an England Rechnung trugen . Am
beharrlichsten hat Schweden sich den britischen Eewaltforderungen
widevsctzt . Die Folge ist , daß England , nach einigen mißlungenen Ver¬

suchen, sein Ziel auf Umwegen zu erreick̂ en , jetzt so ziemlich das

äußerste tut . das man einem nichtkriegführenden Staat auf dem Ge-
biete des Wirtschaftsdruckes antun kann : es verbietet , wie schon kurz
mitgeteilt wurde , die gesamte Aussuhr nach Schweden , soweit nicht
die „Garantien " dafür gegeben werden , daß die Waren in Schweden
bleiben .

Nach seinem bisherige» Verhalten, wird Schwede « wohl gewillt
und imstande fein , sich gegen diese Gewaltanwendung zu wehren .

Ihm droht von England zwar wirtschaftliche Schädigung , kaum aber

der nach brutalere Angriff gegen seine staatliche und militärische Un *

abhängigkeit In dieser schweren Lage find ( neben Griechenland )

Holland nnd Dänemark . Auf ein gewisses Ansinnen an die Nieder ,

lande ( obwohl es offenes Geheimnis war ) wollen wir hier nicht ein -

gehen ; ein geradezu sensationelles Geständnis kommt aber aus Däne -

« ark. Wie bekanntlich ein danischer Politiker den Stockholmer
„Dayenv Nyeter " verriet , war Dänemark mehrere Male nahe daran ,
in den Krieg hineingezogen zu werden : „Wenn wir im letzten Augen -

blick das Unglück vermeiden konnten , so war das ausschließlich .auf die

großmütige Rücksichtnahme einer der kriegführenden Mächte zurück-

zuführen auf die schwierige ^ cge , in der wir uns befinden ." Welches
war diese Macht ? War es England : dann ist damit zugestanden ,
daß die Engländer »ersucht haben , Dänemark in den Krieg hineinzu-

ziehen , und nur durch unerwarteten Widerstand gezwungen wurde»
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„großmütig " zurückzuweichen . War es Deutschland: dann muß man .
da wir zu einer Verletzung dänischer Neutralität nicht den geringsten
Anlaß hatten , annehmen , daß ein Neutralitätsbruch von Seiten Eng-
lands schon vorlag , und nur „mit Rücksicht auf Dünemarks schwierige
Lage" kein« völkerrechtlichen Folgen erhielt . Wie man die Lach«
auch wende, es kommt auf dasselbe hinaus : eine Entlarvung Eng-
lands .

"
Angesichts solcher Gefahr wird es verständlich, wem, der Gedanke

des „Bundes der Neutralen " von neuem auflebt . Nach schwedischen
BWtern soll dieser Bund die skandinavischen Staaten , Holland uud
We Schweiz umfassen . OS das Bündnis wirklich zustande kommt , steht
dahin ; vielleicht ist die Verschiedenheit der Reutralitätsauffassung und
der Sonderinteressen zu groß. Ob einzeln aber , oder im Bunde : die
neutralen Staaten bestehen jetzt ihre Probe . Niemand verkennt, wie
schwer es ihnen gemacht wird , am Rande des Wirbelsturms festzu-
halten . Kein Unbefangener aber sollte zweifeln können, wer es ist,
der die Neutralen aus die härteste Probe stellt.

Ereignisse zur See .
Die Fahet des Ha ndelst a » chboo ts „Deutschland ".

— London , 19. Aug . „Havas" meldet von hier: Die .Zei-
tungen vernehmen ans Rscoyork : Von Boston kommende Rei-
sende versichern, daß sie am 12 . August das Handelstauchboot
»Deutschland" auf der Höhe der Neufundlands««! gesehen
hätten. (Frkf . Ztg .)

Dem Seeheldea Forstmann .
WTV . Wien , 19. Aug . (Nicht amtlich.) Die Blätter würdigen

die großen Erfolge des Kapitän Forstmann , dem bekanntlich der
Orden Ponr k Merite verliehen wurde. Die „Neue Freie Presse"
sagt : Wieder einmal taucht der Name eines Seehelden auf , der an-
zeigt, wie bedeutsam die Waffe der Unterseeboote trotz freiwillig auf-
erlegter Beschränkung geblieben ist . Der Name dieses Kommandan -
ten wird sicherlich zu den besten zählen : zu Lerch-Weddigen und den
vielen anderen , die in diesem Kriege den Ruhm der verbündeten
Flotten vermehrten . Das „Neue Wien . Journal " sagt : „In Deutsch -
land und im treu verbündeten Oesterreich-Ungarn wird man die Hel-
dentaten des Kapitänleutncmts Forstmann zu würdigen wissen , ihn
freudig begrüßen als neuesten deutschen Seehelden , dem sich Zweifel -
los auch andere anreihen werden. Deutschlands Kraft , Deutschlands
Geist wird nicht besiegt werden , trotz aller Fanfaronaden seiner Eeg-
ner . Dafür ist eine neue Bürgschaft der hundertfache Sieg des Kapi -
tanleutnants Forstmann .

"

Aus Oftafrika .
Portugals neue Expedition in Ostafrita .

WTV . Bern. 19. Aug . (Nicht amtlich .) Wie der „Temps"
aus Lissabon meldet , bereitet die portugiefische Regierung eine
neue Expedition gegen Deutsch-OstafriZa vor.

Der Rrieg mit Italien .
o. Mailand , 19. Aug. (Privattel .) Wie der «Zürch . Ta,

gesanz .
" meldet , wurde der Kommandant des Genueser Armee -

korps, Massone , plötzlich zur Disposition gestellt . (Een. (5. K.)
=r. Lugano , 19. Aug. Der bekannte futuristische Maler Umberto

Boccioni starb laut „Frkft . Ztg .
" im Felde infolge eines Sturzes

vom Pferde .
Italienische Studenten in den Munitions -

fabriken .
o . Mailand , 11 . Aug . (Privattel .) Wie die „Reue Zürch ,

Ztg.
" meldet , forderte das italienische Unterrichtsministerium

die Studenten in einem besonderen Aufrufe aus, als freiwil «
lige Arbeiter in die Munitionswerkstatten einzutreten. Die
Regierung verspricht denen , die dem Rufe folgen, weitgehende
Vergünstigungen , damit sie die Studien ohne größeren Zeit-
verlust abschließen können. (Gen . E . K.)

England und der ttrieg .
MTB . London, 19 . Aug. (Nicht amttich .) Der „Nieuwe Rotter »

damsche Eourant meldet von hier, dich da« Parlament am Mittwoch
bis zum 10. Oktober in die Ferien gehe .

o London. 19 . Aug. (Priv .-Tel .) . Der „ZSr . Tagesanz ." meldet,
aus dem soeiben veröffentlichten Aushebst gehe hervor, daß England
seinen Grundsatz , keine Soldaten unter IS Jahren einzuberufen, nicht
mehr ausrocht erhält . Es wurde beschlossen, alle Rekruten von 18V£
Jahren auszuheben, doch sollen diese Leute erst nach Erreichung des
19 . Lebensjahres nach der Front gesandt werden (Gen. G . K .)

Ehrenbezeugung beim Leichenbegängnis eines
deutschen Soldaten in England .

TU . Amsterdam, 19 . Aug. Nach Berichten der „Times" vom Diens -
tag fand in der katholischen Kirche in Northampton eine Leichenfeier
statt für den am Samstag im Militärhospital dortselbst verstorbenen

Bei der Gattin des Kapitäns der „Deutschland".
4a Die Londoner „Daily MaN " veröffentlicht wie schon kurz ge-

meldet, in der jüngsten hierher gelangten Ausgabe «ine Unterredung
mit der in einem Londoner Vorort wohnenden Gattin des Kapitäns
König , des Befehlshabers des weltberühmte « Handels -U .-Bootes
„Deutschland"

, dessen glücklicher Heimkunst in Bremerhafen jedes
deutsche Herz jetzt hoffnungsfroh entgegensieht. Der Berichterstatter
nimmt dabei Gelegenheit , mit rühmlichster Anerkennung von unseren
deutschen Seehelden zu reden.

Kapitän Paul König — so erzählt das Blatt , lernte seine Gattin
vor etwa siebzehn Jahren auf einer Fahrt über den Atlantischen
Ozean kennen und führte sie ein Jahr später in Winchester in England
zum Altar , wo das junge Paar seine dauernde Wohnung nahm . Im
Juni 1914 war Kapitän König gerade von einer Mittelmeerfahrt
nach Bremerhafen zurückgekehrt . Dort traf Frau König, die nach
Deutschland gereist war , um eineu Spezialisten über den Gesund-
heitszustmid eines ihrer Kinder zu konsultieren, mit ihrem Mann
zusammen. In der stürmischen Zeit kurz vor Ausbruch des Krieges
bekam das Paar nur wenig von einander zu sehen, und als die
Kriegserklärung zwischen Deutschland und England erfolgt war , be-
schloß Frau König, nach England pl ihren Kindern zurückzukehren .

»Ich sagte zu meinem Mann " — so lädt die „Daily Mail " Frau
KSnig erzählen — „du erwartest gewih nicht , datz ich gegen mein Va -
terland Partei nehmen soll ? Ich weiß, ich iin dem Gesetz nach als
deine Frau eine Deutsche . Ader mein Herz, das wirst du verstehen,
hängt mit aller Liebe an der Scholle , wo ich geboren bin .

"

Ich kannte meinen Mann , als ich ihm das sagte, zu gut , um nicht
etwas anderes von ihm zu erwarten , als was er mir erwiderte :
„Nein — meine Liebe" — sagte er — „in diesen schweren Zeiten mutz
ein Jeder treu zu seinem Vaterlande stehen . Du zu dem deinigen ,
ich zu dem meinigen . Wir würden keiner von beiden einen Schuh
Pulver wert sein , wenn wir nicht so handelten !"

So nahmen wir Abschied voneinander , einen schweren Abschied,
und ich kehrte nach England zu meinen Kindern zurück. Seitdem Hab«

deutschen Kriegsgefangenen Josef Riesberg . Der Sarg war von efcier
Flagge in den deutschen Rationa -ffarben bedeckt , eine militärische
Ehrenwache galb das Geleite,- am Grabe wurden drei Ehrensalven ad»
gefeuert.

Die Teuerung der Lebensmittel .
— Rotterdam , 19. Aug. Von hier wird dem „Berl . Tagebl ."

gemeldet : Ter „Daily Mail " zufolge, erweckt die große Teuerung
der Lebensmittel in ganz England jetzt eine derartige Ver¬
stimmung, datz die Regierung bald genötigt sein wird , Maßnahmen
zu treffen . Ueberdies geraten die großen Betriebe , wie die Eisen»
bahngesellschaften, in Verlegenheit , weil die . Arbeiter wegen der
Teuerung Lohnerhöhungen fordern .

Zu den Anrutzen in Irland '.
Der Dubliner Bürgermeister heischt Söhne .

TU. London , 19. Aug. Der „Nieuwe Rotterdamsche Coü-
rant" meldet von hier : Im Unterhaus erschien gestern der Bür»
germeister von Dublin in voller Umtskleidung und ersuchte im
Namen der Stadt um eine neue Untersuchung der Erschießung
der Dubliner Bürger in der Königstraße , während des ersten
Anfstandes . (B . L .-A .)

Vermischtes .
-=a Dresden, 19 . Aug. Laut „Berl . Tagebl." steht die Verstaat¬

lich» itg der Elektrizitatslieferung in Sachsen unmittelbar bevor. Zr»i-
schen der sächsischen Regierung und der Berliner ElektrizMtsltefe -
rungsgesellschaft ist ein neuer Vertrag über den staatlichen Antauf des
Elektrizitätswerkes HirschfÄde in her Lausitz zustande gekommen , der
wesentlich günstiger ist als der erste Vertragsentwurf , der auch von
der Zweiten Kammer stark bemängelt worden war . Der Vertrag muh'bis zsrm 1 Oktober d. I . vom Staat vollzogen fein.

WTV . Washington. 19. Aug . (Nicht amtlich .) Reuter.
Die Bemühungen des Präsidenten Wilson, die Lage der Eisen -
bahne«, die auf einen toten Punkt angelangt ist, zu lösen , sind
bisher vergeblich geblieben .

Zum Erdbeben in Italien .
— Lugano , 19. Aug. Nach weiteren Berichten war das

Eickbeben an der Adriaküste so heftig, daß die Behörde an vielen
Orten die Häuser räumen und das Volk unter Zelten kampieren
ließ. Beim Bahnhof in Pefaro ist eine ganze Zeltstadt eirt*
standen. Die Baudenkmäler Riminis , welche schon bei dem
Frühjahrserdbeben gelitten haben , sind schwer geschädigt. Das
Mittelschiff des Doms ist so erschüttert, daß Einsturzgefahr
droht ; auch drei Kirchen, S . S . Bartolome« , Agostino und Eiu-
liano weisen Bauschäden auf. Der Augustusboge « verlor wie»
der mehrere Zinnen. Das monumentale Theater hat sich auf
die Seite geneigt. Das große Strandhotel ist gänzlich zerstört,
auch im Badeorte Riccione fiel das größte Hotel ein. Die Bade-
gaste reisten überall schleunigst ab. (Frkft . Ztg.)

Kadifche Chronik .
---- Linkenheim, (Amt Karlsruhe ) , 18. August. Unter Beteiligung

des ganzen Dorfes wurde heute Abend der an seiner Dreschmaschine
verunglückte Gemeinderat und Waisenrichter Bäckermeister Ernst Na»
gel zur letzten Ruhe begleitet . Den Sarg trugen seine Kollegen. Vor
dem Trauerhause und am Grabe sang der Gesangverein . Kränze mit
entsprechenden Ansprachen wurden niedergelegt am Grabe im Namen
der Gemeinde von Herrn Bürgermeister Jahraus , für den Gesang-
verein von Herrn Gemeinderat Heuser, für den Gartenbanverein von
Herrn Oberlehrer Bender , außerdem von den Vertretern der Bäcker»
innung für Karlsruhe -Land und der Herren Dreschhallenüefitzer.
Herr Pfarrer Rieh « hielt oine zu Herzen gehende Ansprache, in der
er namentlich auch auf die gemeinnützige Tätigkeit und stete Hilf»-
bereitschaft des Verstorbenen jedem Bedürftigen gegenüber hinwies .

A Wies loch, 19. Aug. Vor einiger Zeit starb plötzlich in einem
Haus der Kaiserstrahe in Frankfurt a. M. ein Mädchen. Therese
Kandlbinder , an Vergiftung . Verschiedene Umstünde fiihrten zur
Verhaftung ihres Bräutigams , des Photographen Richard Laos, der
seiner Braut , als sie leicht erkrankt war , ein Pulver zum Einnehmen
gegeben hatte . Die Untersuchung hat nunmehr , wie die Polizei be-
Hörde bekannt gibt , den Verhafteten schwer belastendes Material er--
geben. Der Rame , den er sich beilegte , ist nicht der richtige. Er ist
ein vielfach und schwer bestrafter , steckbrieflich verfolgter Verbrecher,
der Schneider Friedrich Karl Scholl, geboren am g. September 1889
in Wiesloch. Es wurde ermittelt , daß Scholl, als er mit der Kandl »
bindet in Beziehungen trat , schon verlobt war . Er hatte sie um ihre
Ersparnisse gebracht, und es drohte ihm Entlarvung , da er beiden
Mädchen für den August dieses Jahres die Ehe versprochen hatte .
Dadurch wird die Annahme , dah er die gefährlichst« Zeugin mit Gift
beseitigte, immer wahrscheinlicher.

---- Rahrbach (A. Sinsheim ) , 17 . August. Gestern kam der 58
Jahre alte Landwirt Konrad Schüle unter seinen mit Frucht bela -

ich keine Nachricht weiter von meinem Mann bekommen. Keine di-
rette wenigstens. Von anderer Seite wurde ich über ihn auf dem
Laufenden erhalten und hörte , datz er wohlauf sei . Als an einem
Morgan die Nachricht von der Ankunft der „Deutschland" in Balti -
mors in England eintraf , befand ich mich gerade auf der Eisenbahn
und las die großen Mauer -Mnschläge auf den Bahnhöfen . Eine
Freundin kam auf mich zu und rief : „Weißt du, datz dein Paul Ka»
pitän der „Deutschland" ist?" Ich starrte sie groß an . „Paul ? mein
Mann ? Kapitän der .Deutschland "? —

Schnell lief ich zum Zeitungsstand und kaufte mir einen ganzen
Stotz Blätter . Wahrhaftig ! Da stand es ! Da stand sein Rame ! Und
wie ich dann sein Bild in den Zeitungen sah , muhte jeder Zweifel
schwinden ! Ich mutzte zwar , daß er nie vorher in einem Unterseeboot
gefahren war . Aber ich kann mir wohl denken , dah man ihn zum
Führer der „Deutschland" gewählt wegen seiner eingehenden Kenntnis
der amerikanischen Häfen und wegen seiner amerikanischen Verbin -
düngen und dortigen Beliebtheit . (B . L .-A.)

Kriegs - AR -ertei .
KI . Kochunterricht an der franMschsn Front . Der bekannte fran¬

zösische Kochkünstler Moutagne ist, vor einigen Tagen an die Front in
der Champagne gereist, um den „PoÄus " einmal richtig zu zeigen ,
wie man mit dem Materials , d«s ihnen geliefert wird , das Sffen noch
weit schmackhafter zubereiten kann, als sie es bisher verstanden haben.
Welche Bedeutung der Vorführung des Kochkünstlers beigemessen
wurde, geht daraus heroor . datz seine Reise zu? Front zuerst durch das
„Bulletin des armees" angekündigt wurde und nun im „Temps" aus¬
führlich beschrieben wird. Der General Gouiaud aber wohnte in
höchsteigener Person der Kochoorsührung bei . Neben der Eulaschkanone
stehend , überwachte Montagne die Hantierungen der Soldatenköche rnd
hielt dann einen belehrenden Vortrag . Es mutz ein drolliges Bild ge-
wescn sein , wie der kleine dicke Pariser Koch auf einer Bank stand , in
der H^iÄ einen Topf mit köstlich duftendem Ragout , dessen Dampf er
wohlgefällig dvrch die Nase einsog , und nun mit großer Bestimmtheit
erklärte : „Ihr wißt gar nichts! Ihr könnt ja nicht einmal Karotten

denen Wage» und wurde überfahren . Der Mann erlitt schwere Ber»
letzungen, denen er erlag .

= Wieblingen , 18. Aug . Oberlehrer « . D. Reu feierte hier sei« »
80. Geburtstag . Lange Jahre wirkte er mit schönem Erfolg au der
Schule in Eppelheim .

A Konstanz, 19 . August . Bor dem SchSfleugericht hatten sich Ue
Brüdsr Engen und Karl Weber wegen Diebstahl» von Liebesgabe»
paketen z« verantworten . Sie wäre « beide bei der Eepäckbestütt « «t
angestellt und hatten zusammen 11 Pakete gestohlen , die Dr Soldaten
in den hiesigen Lazaretten bestimmt waren . Sie wurden zu 8, afO).
7 Monaten Gefängnis verurteilt .

Auf dem Felde der Ehr« gefallene Badener .
----- Karlsruhe , lg . August. Den Tod fürs Vaterland stadW

Musk . Kaufmann Georg Hildenbrand , Jnh d . Tis. Kreuzes, »o»
Karlsruhe , Eir«j .-Freiw . Otto Schesfeld von Mannheim , Gefr. Joseph
Weigl von Bruchsal, Landstm. Karl Ludwig Keller von Pforzheim,
Kriegsfreiw . Karl Raber von Ettlingen und Kriegsfteiw . Erwin
Diebold von Bühl , ferner Hauptlehrer Julius Fischer von Borndorf
bei Boxberg , llnterlehrer Karl Sorg von Konstanz, Unterlehrer The»
dar Götz von Großschönach bei Pfullendorf , Unterlehrer Eugen Mm »
dinger von Bretten ^ Unterlehrer Lukas Sies von Au a. Rh , Volks»
schulkandidat Wilhelm Beile von Unadingen bei Donaueschingen «nd
Schulkandidat Hermann Schreiber von Eggensteiu bei Karlsruhe .

Ans der Residenz.
Karlsruhe , den 19. August .

z. Das Eiserne Kre», 2. Klaffe erhielt« : Vizawachtmeisttt
Wunsch ans Philipp sburg, Unterzahlweister Zickel, ArmierungssoSdat
Josef Körner , Armierungssoldat Gehvinger, Offiziersstellvertreter Jak .
Lang von Gochshvvm beim Feld-Art^ Regt . 1» und Etappeu -Telegr.»
Sekretär Gustav Kmnm aus Grötzingen b. Durkach : die Bad. stldern«
Verdienstmedaille: Armierungcholdat Rahänfer , Buchhalter i» Karls»
ruhe.

»— Der »erstolÄsne Generalmusikdirektor Fritz Steinbach besuchte
Ner in Karlsruhe das Lyceum (Gymnasium) «nd wohnte während
des Kriegsso>mncrs 1870 im Hause Karlstr . S0 .

Ö Das Gesetzes- und Berordnungsblatt « » 1®. Sasxst
(Rr. 68) enthält Verordnungen des Ministeriums de» Innern , die
Vornahme einer allgemeinen Bestandsaufnahme der wichtigsten Le»
bensmittel betreffend.

# Fleischlose Tag« hatte man , wie dem ^EchwarzwAder Bote"
berichtet wird , schon früher gehabt. Im Iah « 1601 erlies, Erzherzog
ä)iajincilkrrt (Oberndorf stand dornate unter Österreich Herrschast ) eine
neue Berwaltnngsinstruttion und Polizeiordnung Kr Gericht , Sta*
und die ganze Bürgerschaft, welche den Oberndorfer ?! „vovgeh«Äta >
und zu observieren eingebunden worden" war . Als achter Punkt die»
sei Stadbord-mrnig wird verfügt, dah Obe«vogt und Schulcheih ihre flei»
tzige Obacht hoben sollen , dah nicht bloß die von der Kirche geboten»
Fasttag gehalten werden sollen, sondern „zngleich auch an Freytag
und Sambstägen alle Woche» kein Fletsch g^ pisen werde bei hlcher
Straff der Obrigkeit.

" — Es waren atfo zwei fleischlose Wochentage
schon vor drei Jahrhunderten eine ständige Einrichtung in Oberndorf.

c= i Sommertheater . Das Konzerthaus bereitet für Sonntag , den
20. ds. Mts . und fiir die folgenden Tage eine besonders große Sache
vor : „Der Juxbaron "

, Operette in 3 Akten von Malter Kall«. —
D-i« Landstreicher-Romantik bekommt rurch Kollos Operette neuen
Wind im die Segel . Der Text bringt Witz auf Witz . Sprnd ^ nder
Huimor durchzieht das Stück von Anfang bis zum Schluß : di« Musik
ist liebenswürdig , prickelnd molodiös und von anspruchsloser Bei»
gwüglichkeit . Die Spielleitung liegt in den Händen von Fritz Hancke ,
die musikalisch« Leitung hat Kapellmeister Deman. Die Titelrolle spielt
Herr Oswcüd. In weiteren Hauptrollen sind beschäftigt die Dame? :
SchSmig , Mayer , Dierikens u. Lorwig ; di« Herren Hancke, FSrchruger,
Schlottlhauer, Haidyl und Lindemmm. Die Borstellung beginnt mn
7% Uhr. — Nachmittags geht, um auch den auswärtigen Theatsbe -
suchern Gelegenheit zu guten Vorstellungen zu bieten , die Operette :
„Der fideile Bauer - zu ermäßigten Preisen (Schauspielpreis«) w See« .
- i i i i ia
Wetterbericht des Zentralbur. f. Meteorologie «. Hydrographie

Voraussichtliche Witterung am 20. Augost frich : wechselnde Be¬
wölkung, zeitweise Regen, mähig kühl .

Vergnügungs - und Vsreins - A » zeige « .
Sonntag, den 20. Augnst

Schwarznmldverein. Wanderung . Abfahrt 7 Uhr.

Das Bankhaus

feit L. Hornbnrpr , Karlsruhe
Karlstrasso tl Telephon 36 ■. 208

besorgt alle in das Banklach einschlagenden
Geschäfte .

und Rüben schneiden. Wo ist der beste Saft in der Karotte ? Doch
nicht etwa in den Fasern . Wer also einem Ragout den richtigen Ge»
schmack geben will , der schneide das köstliche Gemüse in Würfel
nicht etwa in Scheiben, wie ich da« hier gesehen habe ! Kocht man
Kartoffeln und Rüben zusammen , so müssen die Kartoffel in zwei bis
dreimal so große Würfel geschnitten werden, wie di« Karotten und
Rüben , denn ihre Koch temperatur ist «ine verschiedenes Andacht ^
voll lauschten die „Poilus " nnd ihre Skepsis wie ihr Selbstbewußtsein
waren ganz dahingeschwmcken , als der General die von dem Pariser
„gedichtete " Mühlzeit über alle Mähen lobte, und anch ein als Fein-
schmecker bekannter Soldat erklärte : „Diese Suppe hat einen Geschmack ,
einen gewissen Geschmack , wie wir ihn hier im Felde noch nie gekost^
haben !"

kf . SchwimmendeGießereien. An Bord des Werkstattschiffes „Beste
"

der Kriegsmarine der Vereinigten Staaten befindet sich eine Gießerer
von erheblicher Ausdchnnng und Leistungsfähigkeit. Das Schiff , ^
früher als Kohlenschlepper verwendet wurde, hat , wie der „Pro « »'
theris" (Verlag von Otto Spamer in Leipzig) mitteilt , eine Wasser -
Verdrängung von 12 885 Tonnen , 14t,8 Meter Länge , 18,2 Meter Brerte
und 16 Kneten Geschwindigkeit . Es ist im Jahre 1913 als Eieheret-
werGattschiff für den Dienst der atlantischen Flotte umgebaut worden
und hat stch so gut bewährt , dah man neuerding» da» SchwesterschUl
„Prornetlieus" in gleicher W» se für die Flotte de» Stillen Ozean?
einrichtet. Die eigentliche Gießhalle der „Vesta " liegt im Hinterschw
und hat bei 15,3 Meter Lange eine Breite von durchschnittlich
Metern . Sie enthalt einen größeren Kupelofen von 7S0 mm Dur^
messer . « inen kleineren von 400 mm , einen Stahlosen für sechs Tieg«
und vier Kipptiegelöfen mit Oelfeuerung Die Modelltischlerei oj

*
di« Kernmacherei find auf dem Hinterdeck untergebracht, und im Sch^
räum unter der Gießtoll« befinden sich die Lagerräume für Modells
Roheisen. Formsand, Formkästen und anderes Material . Es
neben Grauguß und Tiegzlstahlguß Bronzeguß. Messtngguß und ® e Bj
guh aller Art hergestellt. Die von der Gießerei und ihren Lagerraum ^und Nebenwcrkstätien nicht eingenommenen Schiffsräume stnd
Reparaturwerkstätten eingerichtet.
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HBuseumsaal .

Elly Ney -Trio
Aufführung sämtlicher Trios sowie eisiger
SoiMteo am 13^ g, 15. September «

Danksagung .
Für die vielen Beweise inniger Teilnahme bei dem

Verluste unserer lieben Mutter, Großmutter , Schwieger¬
mutter und Tante

we .

Jetzt
llwtaS v Hi^oKun§

im Abonnement und einzeln
entgegengenommen in der

Macht . Kurt Neufelttt,
Kaiserstraße 114.

Elise Kuhn w
sowie für die vielen Kranz - tnid Bhimenspenden
sagen herzL Dank . B28855

Die trauernd Hinterbliebenen .

Karlsrahe -SrOnwinkei, den 19? August 1916.

Sommertheafer .
Sonntag xiAGtimitfag

w. 3 Ultr . Ermässtaia Preise. 8952
° ep fidele Bauer .

Abends Tf , Uhr . Zum ersten Male .

m 3 Akten wa Walter Kolio .
Montag rad dk tollenden Tage :

Der Juxbaron .

IIV >

Palast Theater , Herrenstraöe 11 .
Von Samstag bis einsch!. Dienstag !

Früzis toller Einfall
Lustspiel dn 4 Akten .

Regie :
Mas M .ack ,

Hauptdarsteller :

Nrift Hessing
Senta Söneland
Hans Junkermann .

Danksagung ,
; FQr die vielen Beweise herzlicher Teilnahme an dem

uns so schwer betroffenen Verluste meiner lieben, unver-
l geßlicl »en Frau, unserer Tochter , Schwestern. Schwagerin

Anna Wacker
und für die Kranzspenden und Begleitung zur letzten
Ruhestätte , besonders auch für die trostreichen Worte des !
Herrn Vikar Müller sagen wir auf diesem Wege mvwren

| heralichen Dank . B28856 I

Die tieftrauernden Hinterbliebenen .
Karlsruhe , 19. August 1916.

veeWle
finden in meinem
Möbelhaus grosse
Aaswahl gediegener

komplette
Schlafzimmer 8955
Wohnzimmer
Fremdenzimmer
Kücheneinrichtungen

Bequeme TeHzaMnng.
Autmerks . Bedienung .
Langjährige Garantie .

Franko Lieferung .

Möbelhaus

r
Ausser den Kriegsberichten

das übrige Programm .

Zum gefl . Besuche ladet erg. ein B28877 |
Die Direktion : Friedrich Schulten .

I 1'abe meine Tätigkeit wieder aufgenommenj
■ Frau Luise Kühling - Eisele , Dentistin . ]

Kaiaerstrasse 215. 8922 Telephon 1718.

Karlsruhe

Wmg ! fletiwttl
Kaufe alles , was sich auf

Frankfurt dezieht, ferner :
antike . Möbel . _ <e «ff«l .

Karl Bargert ,
Billbellerstr. 28 , in ,

SB™" * Fraukfurt «. M .

Todesfall wegen
j ift in einer Amts- u . Garnisonstadt MittelbadenS

im Zentrum der Stadt an zwei Strafen geleg .'
! zweistöckigesWohnhaus

vorzüglichem Zustand — freihändig , » verkaufe «.
ie >̂ern r .z. günstigen Lage eignet sich daS Anwesen zu
die gt . /ÄchaslSbetr,eb . Anfragen befördert unter Nr . 8937 '
— -^ QftSftetle der . Bad . Preise " . 3.1

in jedem Akter
jSöuQlinfle )

«de« lieb «
ufuahme u.

e. Staatl . geprüfte
Har^ egerin im Haufe.

Baden -Baden .BiSmariWr . 12
Hanö ZeHpett «. 8276a

Heiraten
M\mm

(Putzbenzin , Terpentin¬
öl-Ersatz usw.) lief, kan¬
nenweise vorteilhaft
Cham . Fabrik F . Menzer ,

Karlsrune i . Baden .

* 7ö bochf. Lauten
» i , AnfichtSseuda .

^ tcjv 'Ja ' ch , Radebeul .lg 728a.3 .1 Bnfeueriiolz
solange Vorrat reicht , kurz
gesägt, klein gespalten, franko
Keller , fünf «»oft« Körbe .
h SRf. 1 .5» . 8856 .6.1 '

Carl Finkeistein
Holz - «Ä Schds - HMmß ,
SSücheustr . «S. Tel . L« »».

Ledertreidriemen.
beschlaanabmefrei, kaufen

Stcindeckcr Sc ( !o .,
Cassel , Weiszendurgstrage 4

Für gebrauch !« 3270a
Wein « usö MtMe

zahlt die höchsten Preise
Leopold Ehrlich , Stuttgart .

^nden diskrete
mmm Aufnahme undWUUIÜU gewissenhafte
jeden Stoudev Pflege bei
e. Ltvoder , Schützenstr. 79. ll .

'Fräulein . ^ . , , —
in Briefwechsel zu tret . zwecks
späterer,Heirat , . » ecmooeti
erwünscht. Strengste Diskret ,
zuges . Anonym zwecklos. Ber-
miitlunfl verd. Gest. Züsch?,
itr . Bild imt . Rr . B28891 an die
GeschäftSst . d. »Bad .Presse"erb.

Heirat .
od . Witwe zwecks bald. Heirat
bekannt zu werden. Angebote
u. Nr . 5328849 an die „Bad.
Presse" erbeten.

Htimt
Fräulein , 28 Jcchre «11, etw

häuslich erzogen, etwas Der-
Möqen, wünscht mit geb ., fol.
H'errn in gut . Stellung zwecks
Heirat in Verbindung zu tre¬
ten . OJerl . Angebote unt . Nr.
S328842 an die Geschäftsstelle
der .Bad . Preise " erbeten.

Verschwiegen ^. Ehrensache .

< i

Gebr . Scliretä »snaec6ti !it ;
kauien gesucht . ilngeb . unt .

!Sa . HaosensteiodcBogler
Karlsruhe i. B. SSLSa

Gebr . Adlerschreibmaschine
zu kaufen gesucht . Angebote
unter N. 15353 an Haasenstein
& Vcfller A.-fi . . Karlsruhe i . B .

3» öcrfeaurcii
KrMWegMM »!

Komvl . Schlafzimmer -Ein -
richtuua in hell Eicken , massiv
gearbeitet . infolge Rückgang
einer Heirat , bill. »u verrauf .
T» Weidmann , MSbelhdlg .,

ftritaftrafte lflO. 8328944
Sa verkanfeu umzugShalb.

schönes eichen . Büfett und ein" rank preiswert .
B««« Wei «br «unerstr .44 . lV.

Mwser SeidWe -Wtsle
zu verkaufen. Kaliber 7 .65 mm.
Anschaffungspreis 85 jf .
8328857 Liebigstr . »3 . PI.

Kochherde - Verkauf .
1 IL Rastatter mü 3 Loch ,

neuem Emailschiff, 1 größerer
Ehreiser , 120X75, bill. aozuz.
Karlfir . SO. il . Hof, Flechtner.

Anzu
rur große,
verkaufen.

-M I t 12 u. 2.
.IturBicnftr . 4 , IT. ITS .

Offene Stellen
MiiiMier Verein

Karlirahe . 6709
Abteil , f. Stelleuvermitllg .
Für Prinzipale und Mit «

glieder kostenfrei,
Bewerbungsformulare
gratis und franko .

Stet » « «» erbe« ans den
meist .Branchen angemeldet

Ingenieur
MTechniker,
militärsrei — auch KriegS-
beschädigter— mit Erfahrung
im EisenkonstruktionS- Fache ,
flotter Zeichner, zu baldigem
Eintritt gesucht . Angebote mit
OtehaltSanspruchenn . ZeugniS»
abschufte» an 327A ,

Wnmrk tzrStzwge» i. B.

fleißig und gewissenhaft , mit
Lohn- u . Arb.-Vers.-Wesen ber-
traut , für unsere Baustelle bei
Kirschdaumwasen (Murgtal )

sofort gesucht .
KriegSinvalide bevorzugt. An -
geböte mit GehaltSansprnchen
erdeten 3262«
IMiig S Stoiber , Plorzbeim .

iMtsaräs
v . Zigarren an Wirte . Vergütg .
225 ji pr . Monat od . Höh . Prodis .*"" a A. Rieck & Co . , Hamburg.

Sdjretncr8937
2.1

gesucht für Küchenmöbel .
DurZachet Möbelfabrik

JJwrtiuJIaj ' & Koiio .
<vur unseren Brennerei

betrieb sncheu wir einen ge-
wandten 8890 .Ü.2

Müfer
/juiu sofortigen Eintritt .
Heinrich Baer & Söhne,
Damps -Äranutweinbreimerei ,

LarLWUHelmstraste 26,

Für die felbstiiudiae Leitung der dem Kommunalver -
band obliegenden Geschäfte der Kartoffelversorgung suchen
wir einen erfahre »«« Nnchmanu , der insbesonderê auch in
der Behaudlung nnd Anfbetaahrnug von Kartoffeln b«.
wandert ist. . ^ ^ ^ ^Bewerbungen mit Lebenslauf und Zeugnissen find
unter Angabe der GehaktSansprüche umgehend, spätesten?
bis zum 26. ds. Mts . bei uns einzureichen.

Karlsruhe , den 19. August 1916.
Der Stadtrat .

Ingenieur
mit guter Erfahrung in Eisenkonstruktion, besonder» in
Fabrikhochbauten, zu sofortigem Eintritt gesucht. S25Sa .2L

Bewerbungen mit Lebenslauf , GehaltSansprüchen, Zeug»
niSabschriften und Angabe des militärischen Verhältnisses an
Baurat P . J . Hanz , Architekt . Stuttgart , Friedrichsbau .

Tüchtige

MmbilMchmktt
sofort gesucht

Aukomobilhaus Peter Eberhards
Amalteustratze S7 . 8954

Schreiner , Glaser
stimmet) iL Maschineuarbeiter
werden sofort gesucht von 8960.8.1

Billing 3t ZoNer . A -G .. Karlsruhe , Zeppelinstraße .
AuSwnrtin « Bank sucht zum baldigen Eintritt

Fräulein
das ist Stenographie und Maschinenschreiben gut bewandert
ist. Ausführliche Angebote mit Bild und Gehaltsforderung
stnd unter Nr . 3273a umgehend an die Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse" einzureichen.

Mehrere tüchtige

Eifendrehez,
Schlosser ,
Installateure.
Kernmacher,

, 3 .1 kräftige 8276a

Taglvhner , wwi °

Hilfsarbeiter
aller Art und

Arbeiterinnen
finden sofort dauernde u.
lohnende Beschäftigung.
Maschinenfabrik
Gritzner . A . - G .,

Turlach.

Gesucht
wird per sofort ein selbst-
ständiger

SötöttJeitet
siirMerzerWW.

Angebote an Henningrer ,
Stuttgart , Kaiserbau - Marien -
pla » . 3264a

Für unser Kontor u.
Lager suchen wir zum
balvia . Eintritt einen
Lehrling mit auter
Schulbildung . Gele-
genheit zur tüchtigen
Ausbildung . 8863
Mols & Schi , j
Uhreiigroyhandlung .

Friseurlehrimg
unter günstigen Bedingungen
aesuckt bei A . Dilll , Friseur .
Leopoldstr. 15. B28778

Tiicht. Köchin
gesucht. HauSarb . Vorst, m .
Zeugn . morgenS 8—10, 3—4,
nach 8 Ötjr abends. B23751

Jahnstraste 13.

Mädchsn
fof . od . 1 . Sept . für kl . Hmis*
halt «« sucht. Nüchfr . Summt -
laden. Kaiserstr. 6(1. B28878

Mädchen -Gesuch «
Jung . , tüchtiges Mädchen

s. Küche u . Haust ), a . sos. ges.
Grosbernd , Lainmstr. 4,> 111 .
WSdcheu
B28837

für fosort
rjpi - . «aesutdt .
Zäbriugerstr . 7 . 1.

^esuchi !W. liif
Kenntnisse im Kocken nicht er -
ford. , sofort od . später . B '
Näl) . Kirst en , kaiserstr . 56, II .
Ehrliches, braves , nicht zu

WSölhM für alles
zum 1 . Sept . gesucht . Vorzu¬
stellen 8- 12. >828076 .2.2

^ urlarfter Allee 4 , II . r.

KWeiiieW
Eintritt , da-Z ^ u Hause schlafen
tmm . Zirkel 3». lTr . h.

Wegen Erkrankung meine»
Mädchens

zuverlässtaes Mädchen sofort"lnShilfe oder länge
Safienstr . l !>7 . u .

zur Ar
sucht.

anger ge»
3 £&

Wlen -MesuW
Juuger . tüchtiger

Kaufmann
au» der Kolonial- und Eisen-
branche, mit allen einschläg .
Kontorarbeit , vertraut , sucht
auf 1 . Okt. dauernde Stellung .
Gest. Anaeb. unt . BL8772 an
die GeschäftSst . der Bad . Presse.

Satttor .
Ein jüngerer , militärfreier

Sattler sucht sofort Arbeit,
womöglich auf Akkord.

Anaeb. «. Nr . S328846 an
die . Bad. Presse" erbeten.

Fräulein
20 Jahre , mit hober Schul-
lrilduitjj , französische und
englische Drache beherrschend ,vor dem Krieq als Kinder-
fräulein in England , sucht
gleiche Stellung zu Kindern
nicht über 7 Jahre . Gute
Behandlung Hauptbedinguna .

Ana. u . Rr. B28779 an die
Geschnftsst . d. . Bad . Pr .

' erb.
Änständiges, solides

Termer - Frmleiii
sucht für 1 . oder 15. Septbr .
Stellung in ein gutes Re-
staurant , Kaffee u. Konditorei.
Gute Zeugnisse vorhanden.

Angebote find zu richten
unter A. S . Fr . NcliUfer ,Badeu » Lichtental .
Maximilianstr . 42 . B28841

Junge Frau sucht Beschäf -
tigung im Haushalt vormit -
tags . Südstadt od. Näh«. An -
geböte unt . Nr. B28850 an die
GeschäftSst . der . Bad . Presse".

inmitten derStadt . Friedrich»-
platz 8 , Ecke Lammstraße sof.
zu vermieten . 5221

Nähere » das. 1 Treppe hoch
lOttrro ,

ell und luftig , zu vermieten ,
kriedrichsplai » 8. part . Zuerfr . l Treppe , lts . BL8615 .2.2

Kriedrichsplatz 8
inmitte der Stadt , schönerLad«« sof. zu Venn . Näher ,
das . 1 Treppe links. 1025304

Herrschaftliche

4 linr - iliiis
Ecke Richard Wagner » » . Bach«
strafe auf 1. Oktober zu ver»
mieten . Nähere» Kaiserstr. LS
(bei F . Frey ). 717g

5U . 1
und 2 _Leopoldstr.; ferner 4 KimmenBad, Balkon u. 1 Zimmer »
Wohnung Schillerstr. 4L zu ver¬
mieten . Näh. daselbst. B««,

Zimmer leer in der
erner 4 ~

—jöne 2 Zimmerwohaungmit Balkon zum Preise von
340 Jt auf 1 . Oktober zu ver¬
mieten . « 28864

Geo rg Friedri chstr. 24 II , l
Ost «ndstr/S ist 1 schöne 4 3 -*
Wohnung m,t reichlich. Zu»
behör u. prachtvoller ÄuSficht
ohne Gegenüber 1. Oktober
zu vermieten . Anzusehen i .
10—12 Uhr u. 2—6 U. Rä5
4 Treppen , l . B2S3S0

Gut mö !>l . Zimmer
zu vermieten.
1 Tr «
Babnlz

sofort
vermieten . Kreuzstr. 28»
reppe hoch , nächst dem alt.nhof. BM848
Möbliertes ittaanec

4. Stock, Borderh^ an jungenMann , mit od . ohne Kaffee,sofort billig zu verm. Zu erfr .u. Nr . B28353 in der „Bad.Presse" .
Grast, gut möblierte» Ata»,

« er oder Sehn » n. Schlaf,
»immer mit 1 obet S Bette»,wegen Abreise auf 1. Sept .
zu vermieten. S328808

HirschstraHe 1, parterre .
Schön möbl. Ziur., evtl.

Wohii - u. ScUafz, mit L Bet¬
ten, zu verm. auf sof. od. spät.
B28475 Winterstr . 43. 4. St .

Bei jung . Kriegerfr «« kam»
solide » FrLulein bei ^sehr bill.Preis gute Kost u» Wohnung
finden auf sofort oder 1. Sep¬tember . Zu erfrag , bei B^

Bt. CT . ftintofr . 8. CtoJ .

Sck»lafst«lie. <828887
Karl ftr. 6, III , schön möbl . ar .Mansardenzimmer . sep . Ein -
gang, wit guter Penston billig
zu vermieten . B28100j5.4

Schfiöeitftr . Rr . 57, 2. Stock.Schützenstr . Rr . 57, S. Stock,sind Schlafstelken zu ver»
mieten . BL8874

Niktoriasir. 7, TL. möblierte»
immer zu 8 Rk . in der

che zu vermieten . B28882
56, 4. Stock, ntSTiT .

ians«rdenzim» «r mit Gas
sofort oder später
m,eten .

öorfftroße 17 , 3. Stock, ist ein
schönes Eckzimmer mit Balkon
bei Witwe ohne Kinder m
vermieten . B28657.2L2

Met-Gesuche
Gesucht

3—i Zimmer - Wohnung mit
Küche u. Zubehör , elektrische »
Licht , 1. od. 2 . Stock , ver 1 . Ott .in ruhig . Hause, Näh« Haupt -

st . Angebote mit Preisan -
be unter Rr . B287V8 an Me

vo
ileschäftsst . d . . Bad .Presse' erb.

^ Freundl . 2 Zimm erwoh»g.
für kl. Fam . mit 5sc!hriqenl
Kinde auf 1 . Sept . od . Ott .
gesucht. (Südstadt )

Angebote an E. Blöchle,
Augartenstr . 37. BL879S

Sonnige S Zimmer -W ^ «
nung in Weststadt gesucht.
Angebote mit Preisangabe
unter Nr . B28707 an die Ge-
schäfrsltelle der . Bad . Presse" ,

Möbliertes Limmer
hell , mit Ausblick ins Grün «,
ruhige Lage, möglichst Nähe
Hauptpost von Herrn gesucht.

Angebote u . Nr . B28879 an
die . Bad . Presse" erbet«ten.

todiün möbliertes

Seyaratzimmer
p«r 1 . September von Herrn
,n Oststadt gesucht . Angebote
mit Preis unt . B28880 an die
GeschäftSst . der . Bad . Presse.

"

Gesuch!
gut möbl. Zimmer , evtl. zwei
mit Kochgelegenheit . Angeb
mit Preisang . unt . $ 28884 an
die GeschäftSst . der . Bad . Pr .

".

Laden zu vermieten.
In allererster Lage der Kaiserstrast « ist ein ge-

räumigrr Laden mit mehreren Schaufenstern auf
einige Monate evtl. für dauernd zu vermieten . 8951

Nähere? »$ « Kaiserilrahe 56.

Mri-WdrWr. ! !>. L. Stock .
geräumige 7 Zimmerwohnung mit Zubehör als Büro -
räum « oder an ruhige Familie auf 1 . Oktober, event. sofort,
zu vermieten . Näheres am Schalter itari -Friedrichstr . 14 .
1 . Stock . 8800 .3 .2

ca. 175 Cm , mit elektr. Licht und >irait -Anschlu ». ZU vrr -
miete». Roheres Amotieustt . vö , IV. &2Z,
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Vekanntmachszng
1 . Stadt der dem Kommunalverband zugewiesenen Menge

Fleisch berechnet sich die Kopfmenge an Fleisch n»d Wurst
auch für die LSoche vom IS.—SS. August auf zusammen300 Gramm »n der Woche.

Mehr a iß MOOGramm auf den Kopf an Fleisch und Wurst
Ausammen dkrf an keine Haushaltung abgegeben werden ;dabei ist füMKinder unter 4 Jahren kein Kopfteil , für Kinder
von 4—10 Jahren ein halber Kopfteil berechnet.

. 2. Die Haushaltungen , die in der besondere « Kunden -
liste der Wurstlereien eingetragen sind, dürfen bei diesen
Wurstlereien Gramm Wurst (einschließlich Wurstwaren ,gesalzenes und geräuchertes Schweinefleisch , Schinken nnd
Speck ) in der Woche auf den vollzähligen Kopf beziehen,können aber bei dem Metzger, bei dem sie für den
Bezug von Fleisch eingetragen sind , nur LOY Gramm (statt
800 Gramm ) Fleisch auf den Kopf in der Woche beziehen.

Karlsruhe , den 18. August 1S16. 8950
Städtische Schlacht- und Viehhofdirektion <?kleischamt ) .

CrM . AlWewerbesWe Karlsruhe.
Keginn des Schuljahres 1916/17 Dienstag, 10. Oktober 1916 .

I . Allgemeine Abteilung (Vorbildung für II. Abt. 1 Jahr)
II . Fachabteilungen (mit Lehrwerkstätten ) für Architektur;
Bildhauerei , Ciselieren , Dekorationsmalen , GlaSmalen , Kera¬
mik , Musterzeichnen : III . Zeichenlehrerabteilung ; IV .
Winterkurs für Dekorationsmaler ; V . Abendschule
Zeichnen, Entwerfen , Modellieren , Aktzeichnen ; Abt . I « II ,III und V für Schüler uud «Schülerinnen . Anmeldung
schriftlich bis 15. September mit von der Direktion zu be-

ziehenden Anmeldebogen. Lehrplan unentgeltlich.

M !l Sä lipMi WO ,
Das Winter -Halbjahr 1916/17 beginnt mit Aufnahme-

Prüfung und Einweisung Freitag , den 3 . November.
Eröffnet werden die untersten und bei genügender

Anmeldung auch die zweituntersten Klaffen der techn. Ab-
teilungen für Hochbau , Tiefbau , Maschinenbau und Elektro»
technit, sowie der Abteilung zur Heranbildung von Gewerbe-
lehrern . Erwünscht sind Anmeldungen für höhere Klaffen,
um deren Eröffnung tunlichst zu ermöglichen. Anmeldungen
an die Direktion , Moltkestraße S, spätestens Montag , den
it. Oktober . 8825

Aufnahme in die unterste Klaffe der techn. Abteilungen
erfolgt bei Nachweis deS 16. Lebenswahres, der Reife für die
6 . Klaffe einer höheren Schule (Gymnasium . Oberrealschule
usw . ) oder einer dreiklassigen Gewerbeschule und einer zwei-
jährigen praktischen Tätigkeit . Auch können Schüler einer
gewerbl. Fortbildungsschule zugelaffen werden.

Aufnahme in die Gewerbelehrer -Abteilung bedingt
das 17. Lebensjahr , die Einreihung unter die VolkSfchul -
kandidaten oder die Reife für die 3. Klaffe einer höheren
Schule und eine dreimonatliche praktisch « Tätigkeit in einem
Baugeschäft. Programm und Anmeldebogen kostenfrei.

Bad . Kunstgewerbeverein , e. V.
Wettbewerb.

Der Verein veranstaltet einen Vettb - v̂erb zur Gewinnung von
Entwürfen für hemalte u . pKnntiscU verzierte
MujoliKavasen , Wandteller und sonstige (Je -
brauchsKegesistäliide . Bedingungen des Wettbewerbs zu
beziehen düreh die Geschäftsstelle des Vereins in Karlsruhe ( Baden ),
Westendstraße 81 . 3217a

Anleihe« » er AM Allrlßttk »wß
werden jederzeit , insbesondere gegenwärtig zur Ermöglichung

Ses llmimiches in KrieMleihe,
zu angemessenen Kursen angekauft . Angebote sind an den
Magistrat Charlotte ,Iburg— Stelle V — zu richten. 3229a3 .1

Eigene Werkstätte für Maß - Anfertigung
von 8671

Jackenkleidern
garnierten Kleidern

Blossen und Keeken
Mänteln ,

Verbürgt guter Sitz Tadellose Ausarbeitung .

Bezugsacheinf rei !
Hi!tiiiiii »i»mimmflnimm »m»»iiii»»»i»i»»i»»i

NeUei SchlegelliiZkM . M
bei d. Waldstr .

9 mScbeuerteufei "
% lle Welt versuche meine zeitgemäße , unübertroffene , ges.

gesch Edel -Tonseife „ Sehenerteufel " billig und gut
Unentbehrlicher , tägl. Gebrauchsartikel zum Reinigen von Küchen¬
gerät , Holz- u . Stein -Fussböden , Treppen , Arbeitss &len, Werk¬
stätten usw. Ganz vorzüglich für Militär zum Waschen von Drillich¬
zeug , ferner Arbeitskleidung , stark schmutzigen Händen u . s . w .
Verkehrs - und markenfrei , in festen ' I, Pfunestöcken sauber ver¬
packt . In allen einschläg . Geschälten käuflich . 3267a

"O Erfolge verblüffend ! ♦
Allein -Niederlage : Fa . Ebersberger & Rees . Karlsruhe i . Baden .

IaM ist tS die höchste
Einkauf des Zeit für den

1 interbe -
darfs in Schubfett ; die
Preise werden
die Saison

höher , wenn
herankommt . —

Trrtt » muß das Schuhfett ent
«■»» MW halten , wenn es' dicht machen soll.

Wasser -
66]

flafetBftxmarfcs

Dr. Gentner 's
Schuhfett Tranottn und
Universal-Tran-Lederfett

sind erstklassige Schuh '
fette und können prompt ae-
liefert werden . Ebenso derbe -
liebte nichtadfärbende Oel-
Wachs - Led erputz Nigrin .
Heerführerplakate .

Fabrikant: Carl Geutner . chem .
Fabrik. Göppingen ( Württbg .).

aus nawrlieher Köhlens Lurs ohne LUenzen
hsrgsltellt . Mit bestem Erfolg angewendet
bei Nervenerkrankungen , Neuraisien , Frauen¬
krankheiten , Magen - u . Unterleibsleiden , Kerz -
affektisnen etc . Vollkommene Gebundenheit
der Kohlensäure mit dem Badewasser, kein
Geruch ! — Vorzügliche Wirkung ! 8430

FriecSrichsbad
136 Maiserstrasse 18t ».

Ftelbnrg

In In • Mick finxlantf
Woftl& Sdunkl

6. m. b. H.
LJS„ htoentr. II. T(W. m.

Buchhaltung »
öchMUM .-,SleWk .- .
SWichreib - MlmW,
WmSNiWes Mm
wird mit garantiertem Erfolgerteilt . — Anmeldungen an
Lehrer SJrauß , Kronen-
strafte 15, III. 2328803.2 .1

Umzüge
mit Möbel¬
wagen oder
Rollen be -
sorgt durch

Selbstmithilfe am allerbilligst.kt .Alnllinxer , Lessingstr.LV,Telepb .1700 .Haftbar f .Schaden
durch Diebstahl- , Transport - u .
Haftpflicht- Versicherung. B^ '

Um selbst !
Weber '» neue

HerdsSürren
sind die besten und billigsten.
Für kleinere Haush. Mk . 19 .—,
für mittlere und größere Haus¬

haltungen Mk . 33 .59 .
Beschr . und Zeichn . umsonst

Ofenfabrik Weber
Ettlingen i . Baden . 57J

Möbel.
Preiswertes Angebot

in kompletten

s Schlafzimmer ,
hell Nntzbanm:

2 Bettstellen
3 Batentröste
2 Matratzen , 3 teilig
L Kopskeile
2 Nachttische

mit Marmorplatten
1 Waschkommode mit
1 Marmorplatte und
1 Spiegelaufsatz
1 Spiegelschrank
1 Handtuchsiänder
2 Stühle .

b Wohnzimmer :
1 Vertiko . Nußbaum

poliert
1 AuSzugtisch
4 Stühle
1 Plüsch - Diwan .

c . Küche :
1 Kiichenbiifett
l Kredenz
1 Tisch 8740 .2.2
2 Stühle

Komplette Einrichtung
solange Borrat

nur

675 Mk .
S. Krämer
Möbel- md ZeltkühauS ,
Kaiserstratze 30 .

! Ergrautes Haar !
erhält die Naturfarbe
prächtig wieder mit

Haarfarbe „ .Iiilco "
Mark 3 .— und 1 .50

blond, braun , schwarz . » I
Hosapotheke Karlsruhe .

m Fr. SM = ff. 4M
von 1901 .

Auslosung von Teil-Scliöldverschrelbyngen ,
Gemäß den Bedingungen des Anleihens vom 30. Oktober 1901hat am 28. Juli 1916 die zehnte planmäßige Ziehung von 167 Teil -

Schuldverschreibungen stattgefunden und es sind dabei folgendeTeil-Schuldverschreibungen zur Rückzahlungauf den 1 . Jan . 1917
ausgelost worden :

Nr . . 093 775 1605 2419 3012 3853 4555
111 847 1621 2447 3020 3872 4570
152 357 1649 2451 3038 3904 4632
156 866 1658 2452 3143 3908 4655157 891 1708 2460 3272 3912 4684
166 906 1752 2571 3281 3916 4712
169 926 1770 2573 3312 3917 4717270 988 1893 2582 3315 3923 4740
278 988 1908 2595 3371 3931 4745
294 1064 1909 2620 3399 3977 4749295 1067 1931 2631 3473 3988 4755
381 1080 1971 2661 3474 3998 4761
379 1110 2039 2684 3478 4014 4762446 1120 2102 2692 3532 4034 4860
483 1143 2160 2765 3537 4049 4868515 1230 2170 2770 3617 4185 4877
540 1241 2218 2781 3621 4200 4899
570 1306 2259 2803 3624 4220 4915
599 1376 2280 2807 3625 4306 4920681 1380 2282 2322 3656 4380 4928753 1387 2288 2849 3690 4411 4937759 1406 2368 2850 3733 4457 4940770 1410 2379 2855 3746 4488 4958773 1437 2410 2922 3833 4967

Diese Titel werden vom Verfalltage an zum Nennwert und
einem Zuschlag von 2 % also mit Frs . 1020.— oder JL 826 .20
per Teil-Schuldverschreftrung von Frs. 1000.— oder Jt 810 .—
spesenfrei eingelöst :

in Franken
dorch die Schweiz . Kreditamtalt In Zürich , Basel , Genfu .St Gallen,

. den Schweiz . Bankverein in Zürich , Basel , St. Gallen n Genf,in Mark '
durch die Gesellschaftskasse in Badisch Rhelnfelden ,

. , Berliner Handelsgesellschaft in Berlin ,
„ . Deutsehe Bank in Berlin ,
, » Natienalbank für Deutschland in Berlin ,
„ das Bankhaus Delbrück , Schickler & Co. In Berlin ,
» „ Bankhaus Gebrüder Sulzbach In Frankfurt a. M. ,
. die Deutsche Bank , Filiale Frankfurt In Frankfurt a. M.

Auf den gezogenen Teil-Schuldverschreibungen werden Zinsen
über den Verfalltag hinaus nicht vergütet .

Die Teil- Schuldverschreibungen sind mit sämtlichen unver¬
fallenen Zinsscheinen einzureichen . Fehlende Zinsscheme werden
am Kapitalbetrage in Abzug gebracht .

Von den früher zur Rückzahlung ausgelosten Teil-Schuldver¬
schreibungen sind bis heute noch nicht zur Einlösung vorge¬wiesen worden : 3263a

Nr. 1462 3382 3384 3605 3688 4259 .
Badisch Itheinfelden , den 29 . Juli 1916.

Kraftübertragungswerke Rheimeiden .
Behandlung : chronischer

■!» Frauenleiden +
ohne Operation, nach Thure Brandt und Natnrheilme-
thode. Anwendungsform: Bei Gicht, rheumatisch . Erkrank-
nngend. Gelenke , MuSkelrlieuma , JfchiaS , chronischeBein-
leiden n . Fettleibigkeit. Heißluftbehandlung, elektromag -
netischr Massage u . Gymnastik . Elektrische Zwei». Drei-
und Vier-ZellenbSder nach Dr. Schnee medizinische BSder .
Frau W . Hanousek , Amlienitr . 53,2 Tr .

Vom Arzt ausgebildet, (früher Kaiserstr . IIS)
- Beste Referenzen. Sprechstunden vormittags 11—1 Uhr

und 3—6 Nhr nachmittags. 6714 ^ !

Metzger & Cie. , Waiornslr . 21 — TsSspfioa 2503.
Einwickelpapier , ganze Bogen und geschnitten ;Hachpapier in Rollen und Bogen ; Tüten , Beutelund andere Papierwaren . B28885

{ velksbnk KonigsM
Betrieb twa 5 . 6epl . ab wieder eröffnet.

Verarbeitung sämtlicher 3271a.3.1

Oelsaalen und Oelsrüchke A
an allen Wochentagen — ausgenommen Montagund Samstag — . Die erforderlichen Mahlscheine
sind bei den Kommunalverbänden erhältlich.

Goldschmied
empfiehlt sich bestens für Neu-
Arbeit u . Reparatur , all . Art .

. Staad . Schiivenstr. 22.Haute
fortwährend getragene Klei¬
der. Schuhe . Stiefel , Betten ,
Möbel . Weisszeug , sowie
ganze Haushaltungen . 832S401
An - und Verkaufsgeschäft von
Frau S. Gutmann .

Zähringerstr . 23 . 2.2

Schneid erinfZ^U
Anfertigung von modernen
Blusen von 2. 50 Mk ., Kostüm -
röcke 3.50 Mk . . Jackenkl . 12 Mk.
Guter Sitz zugesichert . B28838

Glnrkstraste 3 . 4 Treppen .

Lumpen, Säcke ,
flaschen , Keüerkcam, Treffen ,ietalle , beschlagnahmerrei,
kaust leuerstein , Wald -
bornstrafte »7. B28400.30.5

Kinderklappwagen , neu, ist
zu verkaufen . B28840

Viktoria »?. 7, Stb . III.

Seltene Gelegenheit !
Aus einem Nachlasse sollen im Auftrage der Erben raa *

stehende

von Prof . L . Knaus , Prof . Dill , Prof . Schönleber, H . BaisÄ »
O . Gebbler , C. Böhme, Diaz , Cordt : i. ic.

zu besonders niedrigen Vreiien verkauft werden.
3231a.2.2 I ^eopoi «! Weiß , der Beauftragte .

Vadei : -Baden , Sofienstr. 3. ^

- Lärchenstämme
100 Pestmeter , schöne Ware , zu kaufen gesn cht .
Angebote nnter Nr . VÄ88SS an die Geschäftsstelle
der „Badischen Presse" .

Sichere Existenz aus dem Lande,
auch für kriegsbefchädtgten Kaufmann mit Kapital !

Haiis mit GemschiVilrellzeschW .
modern eingerichtet. ^ .

in Arbeiterdorf mit ca. 2500 Einwohnern , Nähe MannhelM-'-
mit oder ohne Warenlager krankheitshalber sofort oder
später zu verkaufen . Bedeutender Umsatz , welcher noch ver
gröhert werden kann. Großer Obst- und Gemüsegarten ra»»
event. mit erworben werden. Selbstreflektanten wollen Ä«
geböte unter II . 1875 an Haasenstein Ä Vogler , 3 .' ®^
»rarlöruhe i . B .» einreichen . 3254a

s—em Mark
zu leihen gesucht g . gute Sicher¬
heit u . Zinsen . Angebote unt .
Nr . B28814 an die Geschäfts-
stelle der „ Bad . Presse" erb.

1««« Mk.
gegen gute Sicherheit u . hohen
ZinS zu leiben gemcht . An -
geböte unt . Nr . B2877t> an die
Geschäftsst. der . Bad . Presse" .

ZW Mk .
gegen flute Sicherheitu . Zinsen
zu lerken gesucht . Angebote
unter Nr . B28845 an die Ge-
schäftsstelle der . Bad . Presse" .

s
Wir suchen

verkäufliche Häuser
an beliebigen Plätzen mit und
ohne Geschäft , behufs Unter -
breitung an vorgemerkte Käu-
fer . Besuch durch uns kosten-
los . Nur Angebote von Selbst -
eigentümernan denVerlag der

Bermiet - n. Verkaufs -
Zentrale Frankfurt a. M .

Hanaahaua . 3261a

gNZ. Benzinmotor.
Aeußerst. Preis u . welche Ga-
rantie . Angeb . unt . B2886ö an
die Geschäftsst. der Bad. Presse.

ESreidMlWe
zu kaufen gesucht. Angebotem.
'?reis u . Svstem an : X . Müller,
Freib ;irq i . B .. Merbera« 3.

f Chissonnier
ifen gesucht . — Angebote

Ein gut
erhalt ,

zu kaufen
unter Nr . B28858 an bte Ge>
schästsstelle der „ Bad . Presse ''

Schrsisiinie
gebrauchte, Zenlralfeuer 16,
sofort zn kaufen gesucht.
5828836 ftoifetftr . 1.10 . Laden.

Grötz . Leiterwagen für Kin¬
der , elegant . Puppenwagen u.
gröfz. 'Luppe, sowie mittelgroß .
Achließkorb ? u kaufen gesucht .
Angebote unt . B28559 an die
Gesäiäftsst . der Bad . Presse.

Gut erhaltener

samt Zaum u . Vorderzeug zu
raufen gesucht.

Angeb. unt . Nr . 8924 an die
Geschäftsit. der „ Bad . Presse" .

MÄerde».« » «'"
B28883 Kaiserstr . 85 . IV .

MaRp - KaMsra
9X12, guterh . , gesucht . Angeb.
mit Preisang . unt . B28805 an
dte Geschäftsst. d. Bad. VreW

Kleinere , gut erhalten «
Hundehütte

zu kaufen gesucht .
Blninciistrake 1^

Zu verkaufen.
Pserd

Schwarzbraun <ZuchtstuteI ,
sechsjährig, für Landwirte
eignet, billig zu verkaufen. ,

Näher . Kastenwörthstr .
K. -Daxlanden . 3328» }

hon , guterhalt ««,
»erkaufen.bttligst zu verk «m'

An ^eb. u . Nr . B28S3«
\ an die Geschäftsstelle der

„ Badischen Presse".

Diplomatensltireibtisch
Eiche m . Sessel, 1 Grammoph"
10 Pfg . -Einwurf m . 20 Platten ,
Gaseifen von Privat bill zu l»'
Angebote unt . B28868 an
-Geschäftsst. der Bad . PreM -

Feldgr . Uniform
für mittelgr . Fig ., bereits
preisw. zu verkaufen . „B28871 Kärcherstr .

Noch sehr gut erhalten ^ -

blauer ExtraroV ,
v . Telegr .-Batl . bill. zu g

Angebote , unt . Nr . B28^an die „Bad . Presse" erb.^ ^
Franks . Leitungen
ils geb . , z . Verf . LIIth . Dê ,£teieus geo . , z . oeri . «in « - - \ e*

Zu erfr . unt . B281V8 in
Geschäftsst. der „Bad . Breiig

^ in gurerhalt . ZiinderwaS^
ist billig zu verkaufen.
erfragen unter Nr . B2884? «
der GesckäftSst . d . . Bad.PrM ?
' 4 eichene Rohrstühle , l
Stehlampe zu verkouse >>: . ,
SB28870 Marienttr . 1 . 2^ S

Hundehütte , ^große, mit Doppelboden,
ster u . Abhebedecke, auck> ^
Zuchthütte geeignet, wtfiv
abgegeben. Freundz
straf' e 76.

zu verkaufen . Feldwebel HA ,
mann , Gutenbergsckiule.

formenfehone
Erzeugniffe
"Verkauf direkt
Jedermann

Kein ^ ' —>
[ S^ lföh .eiShandel i

5üddeuffche Möbel —
Jndufirie Gebrüder
Trefz,ger / ßaffatt y

Verkaufffellen In -
Daliel ! r ^hrix ,T1 artnhelm pt . z ?.,
Hariaruhe na;ternr .sr.Pfor ~ heim
rarMpiia,Freiburq BoHhoidnr .sa .

KonffanZ . Hofha .de 11 . -

o»
I*
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